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Beilage zu Mr . 147 - er Karlsruher Zeitung .
Sonntag , 23 . Juni 18 ^2 .

Oestcrreichische Monarchie .
x» -' -j -j Wien , 20 . Juni . Der von England angeregte ge¬

meinsame und identische Schritt , um den Judenverfol¬
gung e n in N u m L n i e n ein - für allemal ein Ziel zu setzen,
dürfte , wenigstens soweit es sich eventuell umZwangsmaßregeln
handelt , nicht zu Stande kommen . Das russische Kabinet

hat dem Vernehmen nach in London erklären lassen , daß
es allerdings jedem Staate die volle Berechtigung zuerkenne ,
zum Schutze seiner jüdischen Staatsangehörigen die geeig¬
neten Vorkehrungen zu treffen , daß aber Rußland keinen

Beruf und daß kein Staat einen Rechtsütcl habe , um für
die Juden als solche der inneren Gesetzgebung irgend einer

fremden Regierung Vorschriften zu machen .

Frankreich .
^ Paris , 20 . Juni . Zu den deutsch - französi¬

schen Unterhandlungen schreibt der „Temps " :
E i n Punkt steht außer Zweifel : Der Antrag auf eine anlizipirte

Räumung ist zugelasfen und die Unterhandlungen sind demnach aus

der ersten Phase in die zweite getreten : man ist von dem Prinziv zn

den Bedingungen der Ausführung übergegangen . Für gewiß kann

ferner gelten , einmal daß die Räumung stufenweise , und zweitens , daß

sie in oerhältnißmäßig kurzer Zeit , etwa in 1 Jahr oder in t5 Mo¬

naten , erfolgen wird . Der letztere Punkt ist von hoher Wichtigkeit ,

denn der durch die neuen Verhandlungen für Frankreich erzielte Vor¬

theil hängt von der größeren oder geringeren Schnelligkeit ab , mit

welcher die Okkupation ihr Ende erreicht . Wir sind über die Ziffern

der noch zu erlegenden Raten sowie über die Pfänder , welche Deutsch¬

land bis zuletzt behalten soll , noch nicht unterrichtet . Die Bedingun¬

gen der Anleihe , welche die französische Regierung zur Befriedigung

ihres Gläubigers wird aufnehmen müssen , sind ebenfalls noch nicht

bekannt . Es ist jedoch klar , daß die Regierung nicht säumen kann ,

den betreffenden Gesetzentwurf der Kammer vorzulegen , und zwar aus

mehreren Gründen . Erstens sind die Ferien der Nationalversamm¬

lung , wie es scheint , auf Mitte Juli angefetzt , so daß also schon ohne¬

hin nicht viel Zeit mehr übrig bleibt . Außerdem aber ist es nicht un¬

wahrscheinlich , daß die Anleihe selbst schon im Juli aufgelegt wird .

Die Geschästsmänner erklären übereinstimmend , daß August und Scp -

tember einer Emission wenig günstig seien , und daß man dieselbe,

wenn man sich nicht für den Juli entscheidet , gleich bis zum Oktober

verschieben und so den Kapitalmarkt noch zu dreimonatlicher Aufregung

und Lähmung verurtheilen müßte ; sie machen ferner geltend , daß die

Kapitalien bereit , die Dispositionen günstig seien , und daß mati mit

Zuwarle « eher verlieren als gewinnen konnte . Die Anleihe wird

allem Anscheine nach drei Milliarden auf einmal umfassen und eine

sünfprozentige sein . Der Emijsionskurs und die Dauer der Einzah¬

lungen sind noch das Geheimniß der Regierung ; doch hat der letztere

Punkt für die von Frankreich übernommenen Verbindlichkeiten keine

große Bedeutung , da es dem Finanzminister stets leicht sein wird , sich

die noch ausstehenden Ratenzahlungen eskompliren zu lassen . Uebri

genS werden wir , wie gesagt , bald durch den Gesetzentwurf aufgeklärt

werden , welcher an die Kammer gelange » und von dieser , wie man

glaubt , an die Budgetkommission geleitet werden wird .

Der Marschall Forey ist heute früh um 8 Uhr in

Paris gestorben . Er war am 10 . Januar 1804 geboren
und im Jahr 1822 in die Militarschule zu Saint -Cyr cin -

getreten . Im Jahr 1848 zum General ernannt , hatte er

an dem Staatsstreich vom 2 . Dezember 1851 einen wesent¬

lichen Antheil . Ein Jahr darauf beförderte ihn der dank¬

bare Kaiser zum Divisionsgeneral , in welcher Eigenschaft
er eine Zeit lang die Truppen vor Sebastopol komman -

dirte . Den Marschallstab erwarb er sich als Oberbefehls¬

haber in Mexiko . Er war seit mehreren Jahren gelähmt
und konnte daher in dem letzten Kriege nicht mehr ver¬

wendet werden .

X Versailles , 19 . Juni . Sitzung der National¬

versammlung vom 19 . Juni .
Die Versammlung nahm heute nach längerer Debatte den Art . 54

und den ersten Absatz des Art . 55 des R e krutirungsg öse tzes an ,

wie sie die Kommission sormulirt hatte . Diese Bestimmungen lauten :

„ Art . 54 . Diejenigen jungen Leute , welche das Diplom eines Bacca -

laureus der Literatur oder der Wissenschaften erworben haben , welche

der lleole csittrsie soz srls et msnuksctures , der Lcols ües sris

»t metiers ( zwei höhere Gewerbeschulen ) , der llcols üss llesnx -

4rts ( Kunstakademie ) oder dem Konservatorium für Musik ange -

hören oder sür die nächsten Lehrgänge dieser Anstalten zugelasfen

sind , die Zöglinge der staatlichen Thierarznei - und landwirthschaftl .

Schulen , die externen Zöglinge der Bergschule , der Schule sür Brücken -

und Straßenbau , der Schule für Marine -Ingenieurs und der Schule

der Bergknappen von St , Srienne werden , wenn sie vor der Ausloosung

die reglementsmäßigen Zeugnisse dieser Anstalten beibringen , zu einem

bedingten einjährigen Dienst in der Land - und See -Armee zugelassen . "

— „Art . 55 . ( Erster Absatz ) Zu diesem einjährigen Dienst werden

ferner zugelasfen alle Diejenigen , welche eine der verschiedenen Prüfun¬

gen , deren Programm der Kriegsministcr festgestellt haben wird , be¬

standen haben wird . Die Zahl der Zulassungen wird jedes Jahr von

dem Kriegsminister firirt .
"

Badische Chronik .

IM . Karlsruhe , 21 . Juni . In dem Zeitalter des regsten Völ¬

kerverkehrs , in welchem geographische Kenntnisse weit mehr als früher

zu den unentbehrlichen Grundlagen der allgemeinen Bildung gehören ,

ist es von Interesse , aus ein jüngst erschienenes Kartenwerk aufmerk¬

sam zu machen , das die topographischen Verhältnisse von Südwest -

deuischland in einer neuen Weise zur Anschauung bringt . Es ist dies

dieHLHenkartevonBaden , Württemberg undHohen -

zollern , v o n P ro fes sor I o rd a n am Polytechnikum

dahier .

In gleichem Maßstabe wie die vom großh . topographischen Bureau

des Gcneralstabs he : ausgegebene Uebersichtskartc von Baden ( 1 : 400,000 )

bringt dieses Blatt die Höhenverhältniffe der genannten Länder in

ausgezeichnet anschaulicher Weise zur Darstellung , indem die Punkte

von gleicher Höhe durch Kurven verbunden und das zwischen je zwei

Kurven liegende Terrain mit einer Farbe angemalt ist. Die Höhen -

absiände je zweier Kurven sind 200 Meter . Indem hierbei kleinere

Höhendifferenzen verschwinden , treten so die größeren Gebirgsmafsen ,

Schwarzwald und rauhe Alp mit ihren steilen Abstürzen nach Westen

und Nordwestcn und den lief cingeschnittencn Thälern mit größter

Deutlichkeit hervor .
Außerdem enthält die Karte eine große Anzahl von Höhenangaben ,

nämlich die Höhen der meisten Ortschaften , der bedeutendsten Berge

und sämmilicher Eisenbahn -Stationen .

Endlich sind auf den Seiten noch viele interessante Notizen beigc -

geben : Tabellen der wichtigsten Höhenpunkte , Tabellen zur Verglei -

Lung der verschiedenen Maßstabe , die mittleren Temperaturen und

Barometerstände für die eingezeichneten Höhenkurven und ein Quer -

prcfil durch den Feloberg von Westen nach Osten in den richtigen

Höhen - und Langenvcihaltnissen , was die den Laien wohl über¬

raschende Unbedeutendheit unserer Gebirge , sowie die Erdkrümmung

zur Anschauung bringt . Mancher GebirgsWanderer wird zwar etwas

verdutzt seine touristischen Leistungen in so kleinem Maßstabe erblicken ,

sich indessen den Genuß der Natur dadurch nicht verkümmern lassen .

Tie Karte bietet somit des interessanten Stoffes so viel , daß eine

nähere Betrachtung derselben in hohem Grade lehrreich wird . Indem

selbst in diesem kleinen Maßstabe sich deutlich erkennen läßt , welche

Wichtigkeit solche Höhenkarten sür die topographische Erkenntniß eines

Landes besitzen, erregt sie um so mehr den Wunsch nach dem Besitz

einer auf denselben Grundsätzen beruhenden Karte in größerem Maß¬

stabe , etwa dem der Kataster - Uebersichtskarten . Solche Karten sind

ein Bedürsniß sür die Wissenschaft , wie sür zahlreiche praktische Zwecke,

und es wäre dringend zu wünschen , daß die gegenwärtig in Arbeit be¬

findliche Katastervermeffung durch Aufnahme von Höhenmessungeu dem

gegenwärtigen Stande der Wissenschaft wie des praktischen Bedürfnisses

angepaßt werden möge .
4 ; . Mühlburg , 20 . Juni . Der Militär vcrein in Mühl -

kurg ist der erste im badischen Land , welcher nach dem großen Kriege

1370 — 71 sich bildete , und feierte derselbe am Abend des 15 . d. sein

erstes Stiftungsfest . Die Feier selbst erhielt durch die große Bethei¬

ligung der Einwohnerschaft nuferes Städtchens eine ganz besondere

Wichtigkeit und möge daher der Verlauf derselben in Ihrem Blatte

eine Stelle finden .
Festlich war nicht nur der zum Andenken an des vereinten Deutsch¬

lands Krieg , Sieg und Frieden gesetzte Stein mit Kranz und Guir -

landen und Fahnen geschmückt , sondern auch die ganze Stadt hatte

gegen Abend ihr Festkleid angezogen und versammelten sich zum Fest¬

zuge sowohl die geladenen Gäste , wie auch auf den Straßen und dem

Marktplatz fast die gesammte Bevölkerung der Stadt . Unter Voran¬

tritt von 12 Musikern des Leib -Grenadier -RegimentS setzte sich der

Zug in Bewegung . Der Musik folgten eine deutsche Fahne , dann die

eingeladenen Gäste , die abgesandten Vertreter mehrerer Krieger - und

Militärvereine , an sie schloß sich der Mühlburger Verein , in Sek¬

tionen abgctheilt . Seine Mitglieder waren geschmückt mit den er¬

worbenen Orden und Ehrenzeichen . Frhr . v . Seldeneck schloß sich dem

Verein eine Zeit lang an und wohnte der Feier am Denkstein bei .

Letztere machte auf die Anwesenden einen ergreifenden Eindruck , indem

die Töne der Choräle : „Jesus meine Zuversicht
" und „ Nun danket

Alle Gott " durch den ganzen Ort hörvrr waren . Zwischen beiden

Ehoräl n hielt ein jüngeres Mitglied des Vereins — ein Mitkämpfer

des letzten Krieges — eine von Herzen kommende und zu Herzen gehende

Ansprache .
Nach dieser dem Gedächtnis der Gebliebenen gewidmeten Feiet mar -

schiite der Verein in die Pseisser ' sche Halle , welche mit Bildnissen ,

Laubgewinden und Waffen reich verziert war . Nach Eröffnung der

Versammlung hielt der 1 . Vorstand des Vereins , Hr . Inspektor Wett¬

stein , eine Ansprache , in welcher er die Zwecke des Vereins : Erhal¬

tung und Belebung des militärischen Geistes , Uebertragcn der militä¬

rischen Tugenden in das Zivilleben , Sammlung von monatlichen Geld¬

beiträgen zur Unterstützung seiner Mitglieder und deren Angehörigen
in Zeiten der Noth , sei es im Krieg oder Frieden , erläuterte , die Armee

als eine , ja die größte Bildungöschule des Volkes darstellte und mit

einem Hoch auf den ersten Schulmeister derselben , ans Se . Maj . den

Deutschen Kaiser , schloß. Dem begeistert gebrachten Hoch folgte die von

der Festversammlunz gesungene Hymne : „Heil dir im Siegerkranz ."

Das zweite Hoch brachte Hr . Accisor Geiß auf unfern geliebten

Landessürsten , Se . König ! . Hoheit den Großherzog .
Dann folgte der sehr eingehend gehaltene Rechenschaftsbericht vom

Schriftführer des Vereins , Hrn . Würger , und galt sein Hoch dem

Vorstand des Vereins . Es folgten noch verschiedene Toaste : auf die

erhabene Protektvrin aller Vereine unter dem rothen Kreuz , die Frau

Großherzogin , Königl . Hoheit , den Kronprinzen des Deutschen Reichs ,

auf Frhrn . v. Seldeneck , auf das Gedeihen sämmilicher Militärvereine ,

auf das geeinigte Deutschland , auf General v. Werder und sein 14 .

Armeekorps , auf den Fürsten Bismarck und den Grafen Moltkc . Die

Pausen zwischen den Toasten füllte die herrliche Harmoniemusik der

Grenadiere und die wohlzelungenen Gesänge des Mühlburgcr Lieder¬

kranzes aus .
Zum Schluß des Festes war die Mitternachtsstunde im voraus be¬

stimmt und schloß säst Punkt 12 Uhr der Vorstand die Festver¬

sammlung mit lebhaft ausgedrückiem Dank gegen alle Die , welche zur

Verschönerung des Festes beigetragen , und toastirte schließlich auf die

Bevölkerung der Stadt Mühlburg . Es war ein höchst gelungenes

patriotisches Fest .

X Rastatt , 21 . Juni . „Die evangel . Feld - und Laza -

rethgeistlichen der königl . preuß . Armee im Feldzuge

von 1870/71 von B . Rogge , königl . Hosprediger und Garni -

sonspsarrer von Potsdam , Divisionspfarrer der 1 . Garde -Infanterie¬

division , während des Krieges Militär -Oberpfarrer des Gardekorps .

Berlin 1872 . Verlag von L. Rauch . " So lautet der Titel eines

überaus anziehenden und verdienstvollen , dem Kriegsminister v . Roon

gewidmeten Werkes , welches vor kurzem die Presse verlassen hat und

allseitiges Interesse erweckt. In ähnlicher Weise wie in seiner früheren

Schrift „ die ev. Geistlichen im Feldzuge 1866 " gibt der durch seine

segens « iche Wirksamkeit in Krieg und Frieden bekannte Verfasser darin

eine Ueberstcht Dessen , was während des gewaltigen Krieges auf dem

Gebiete der ev. Mililär - Scelsorge innerhalb der königl . preußischen

Armee sür die Truppentheile , wie für die Lazarelhe geleistet worden

ist. Die beiden f ffelnd und spannend geschriebenen Abtheilungen des

Werkes malen uns ein naturgetreues anschauliches Bild des kriegeri¬

schen Lebens um das andere vor die Augen . Wir begleiten den Ver¬

fasser beim Ausmarsche . Wir folgen ihm auf die Schlachtfelder von

Wörth und Spicheren , dann nach Metz , nach Sedan und vor Paris .

Wir lesen eine äußerst gelungene Schilderung der ewig denkwürdigen

Kaiferproklamation in Versailles , welcher die auf den persönlichen

Wunsch des Kaisers vom Verfasser gehaltene schwungvolle , gediegene
und acht patriotische Weiherebe beigefügt ist. Unter des Verfassers ge¬

schickter Führung werfen wir dann einen Blick auf die Märsche und

Schlachtfelder in Winterszeit . Wir kaffen uns von ihm in die stillen

Stätten der Schmerzen und Leiden , in die Feldlazareihe entführen ,
in welchen unsere wackeren Krieger , welche im Dienste des Vaterlandes

ihr Leben gewagt und ihre Gesundheit eingebüßt , » eben der leiblichen

auch geistliche Pflege fanden . Wir erfahren endlich mit freudiger Ge -

nugthung und lebhafter Befriedigung , in wie großartigem Maßstabe
— Dank der umsichtigen , weisen und unermüdlich thätigen Oberleitung

des königl . evangel . FelbprobsteS — die Militärseelsorge während des

Krieges organistrt war . Dem Werke ist noch beigegeben ein nament¬

liches Verzeichniß der 228 preußischen ev . Feldgeistlichen , von welchen

thätig waren 81 bei den Truppen , 135 als Lazarethpfarrer ( 99 auf

dem Kriegsschauplätze , 23 in den Lazarethen des Inlandes , 8 als Seel¬

sorge übende Felddiakone ) und 12 als Seelsorger bei den Kriegsge¬

fangenen .
So verdient das aus „eigenen Erlebnissen und amtlichen Berichten "

schöpfende , 191 und 248 Seiten füllende Buch die besondere Aufmerk¬

samkeit aller , welchen die mit Recht stets in der Preußischen Armee

gewissenhaft gepflegte Militär - Seelsorge als eine heilige Angelegenheit

am Herzen liegt . Hier wird ihnen von sachkundiger bewährter Hand

geschildert , was in dieser Hinsicht geschehen ist und geschehen konnte .

Hier findet manche Ansicht ihre Widerlegung , welche recht gutgemeint

sein mag , aber Dem , der in die militärischen Verhältnisse und vor

Allem in das Kriegsleben eingeweiht ist , fast ein heiteres Lächeln ab -

nöthigt . Hier werden die verständigsten , auf reicher eigener Erfahrung

beruhenden Winke sür die geistliche Bedienung der Armee im Kriege

gegeben , welche sorgfältige Erwägung verdienen . Aber das vorlie¬

gende Werk nimmt zugleich ein allgemeineres Interesse in Anspruch ,

insofern es einen wichtigen und dankenSwerthen Beitrag zur sog.

inneren Geschichte des Krieges liefert und sich demgemäß an verschie¬

dene bereits vorher erschienene Veröffentlichungen anderer Feldgeistlichen

ergänzend und vervollständigend anreiht . Es ist überhaupt ein großes

Gedenkbuch sür ' s deutsche und speziell für 'S preußische Volk , welches

Zeugniß ablegl von dem hehren Geiste , der unser Heer erfüllte , und

von den großen Thaten , die der allmächtige Gott gethan ! Deßhalb

sollte das Buch in keiner größeren Bibliothek fehlen ; wer es gelesen

hat , wird es nur mit hoher Befriedigung und mit herzlichem Danke

gegen den Verfasser aus der .Hand legen .

Vermischte Nachrichten.
— Das Deutsche Reich besitzt in runder Summe 60,000

Volksschulen mir 6 Millionen Schülern , so daß auf je 1000

Einwohner etwa 150 Schüler kommen , welcher Durchschnitt sich jedoch

in Braunschweig , Oldenburg , Sachsen und Thüringen auf 175 , in

Mecklenburg auf 166 Schüler erhöht , in vielen Gegenden aber weit

darunter bleibt , so daß auf diesem wichtigen Gebiete durch strengeren

Schulzwang , aber auch durch Vermehrung und Verbesserung der Lehrer

noch viel geschafft werden kann .

— Genf . Die Genfer Polizei geht wacker auf die geheimen

Spielhöllen los . Vor einigen Monaten hob sie eine solche von

sehr beträchtlichem Betriebe in der Rhone -Straße aus und gleichzeitig
eine etwas kleinere in der Montblanc -Straße . Vor acht Tagen nun

entdeckte sie eine solche in der Rue du Cendrier , welche mit einem

Apparat von zwei Rouletten arbeitete , von denen die eine so handlich

uno tragbar , wie etwa ein rechter Taschenkompaß war .

Hilferuf für Persien .
Von dem Vorsitzenden des württembergischen Hilsskomitee ' s in Stutt¬

gart ist uns heute die hocherfrculiche Nachricht zügekommen , daß nach

einem jüngst dorthin gelangten Originaltelegramm die Hungersnoth

in Persien Gottlob als beendigt anzusehen ist und eine reiche Ernte

daselbst in Aussicht steht , so daß jenes Komitee die noch nicht abge¬

schickten Hilfsgelder wo möglich zur Erziehung von Waisen in Persien

verwenden wird . Indem wir daher unsere Sammlung für Persien

hiermit schließen , danken wir nochmals herzlichst allen den vielen barm¬

herzigen Gebern und Geberinmn . Die Gesammtsumme der von uns

an jene « Komitee sür Persien geschickten Hilfsgelder beträgt 6500 fl .

Karlsruhe den 19 . Juni 1872 .
Das Komitee :

I . v . Stockhorn .

Witterungsbeobachtnngen
der meteorologische » Station Korlsrnhr.

21 . Juni .
Bar»Ncter . Thernrv -

Meter.

Zeucht!g-
keir irr

Prozen¬
ten.

Wind . Himmel. Witterung .

RrgS . 7llhr 27 " 9,7 ' " ^ - 14,8 0,76 SW . bewölkt heiter

MtgS. 2 „ 27 " 9,8 " ' 4 - 17,7 0,63 bedeckt Regen , Gewitter

NachtS S „ 27 ' 101 " ' - 13 9 0,77 ' klar heiter .

Verantwortlicher Redakteur :
0r . I . Herm . Kroenlein .



K.334 . 4 .

Saison 1872.
Eröffnung 1. HLai.
Schluß AI. OlLt« I»vr .

kEII - kE « .
8L18W 1872.

Eröffnung L. HLaL.
Schluß LI. OlkTokvi-.

AusZereielmetos Lar -Oreliestor mit Imtrumental-8ollsten , g-hrveebseiilä mit Mlitärmosüren , tLZIiei» ärei Nal in uoci vor äem Oovversatiolls-
daus . — Ooneerte , älriZirt von «sodann Ltranss . — Orosse Lalle , Leimions , Xinäerliälle . — (grosse Looeerte unter NltvörlruuA äer liervor-
raZeuästeu Künstler von europäiseliem Huk. — Älatineen kür lrlassisede Nusik . — Oper unä Zeliauspiel. — ^ aläkeste. — Wettrennen. — lau -
densediessen. — «saZäen. — Lisekereiev .

K .917 . 2. Offen bürg . In der Heuligen Generalversammlung der Gesellschaft

Spinnerei und Weberei Vssenburg
find folgende Beschlüsse gefaßt worden :

1 . Von dem reinen Gewinne de « BetriebSjabre « 1871 nach
Abrechnung des statutenmäßigen Abschriebe « und der
Tantiemen mit . 121,221 fl. 44 kr.
und den von früheren Jahren übertragenen . . . 42,000 „ — .

zusammen
soll eine Dividende von 12"/g oder 84 fl . für die Aktie mit
gegen den Coupon 9 sür da « Betriebsjahr 1871 vom
31. d. M . ab ausbezahl .' ,

183,241 fl. -ei kr .
100,800 . - .

. von den verbleibenden . 04,421 fl . 44 kr.
sollen . 2310 fl. — kr.
zur Gründung eines TranSportver -
ficherungs- Conto bestimmt, der Unter»
stützungskaffe sür die Arbeiter . . . 4111 „ 44 „
zugewiesen und dem Vorstände . . . 6000 . —

zur B rsügung gestellt werden , um dieselben im Einver -
ständniffe mit dem AufsichtSrathr für Wohnung «bedürf-
nisse der Arbeiter zu verwenden. _

3. Der alsdann verbleibende Rest von

12,421 . 44

. . . . . . 50,000 st. — kr.
soll auf neue Rechnung zu Gunsten d . s Jahres 1872 übertragen werden.

4. Dem Vorstände und dem AusfichtSrathe wird nach 8 19 der Satzungen die
Entlastung ertheilt.

Indem wir diese Beschlüsse zur Kenntniß der Aktien -Inhaber bringen , bemerken
Wir , daß die Auszahlung der Dividende vom 31 . d . M ab bei der GesellschaslSkasse
in Offenbürg und bei den bekannten Bankhäusern geschehen wird.

Offenburg , den 27. Mai 1872.
Der Vorstand

» - Stratzburg i. Elf .
Hiermit empfehlen wir unsere beiden Etablissement« :

2 um ^ .ItM ^ 76iililiA .rLt ,
20 Alte Weinmarktstraße .

iFeine Restauration — Bayerisch Bier — Reinge -
Ihaltene Mosel - , Rhein - und sranzöfksche Weine —

HvI « »i » e « 8 — I » Lnvr8 — 8 « « pe « 8

II voll ,
«großer «gesessschafls- u. Ronzerl-garlm

l in herrlicher Lage vor dem ContadeS , m t allem Comfort ausgestattet — Schattige
> Promenaden — Salon « — Eolonaden — Kegelbahnen rc.

Mittwoch , Eonnaben- und Sonntags :
von der Kapelle des I . Rheinischen In¬

fanterie- Regiments Nr . 25.
Straßburg , im Juni 1872 .

>« s/rn Lvpperltz 81

^ a „ Linie .
Zwei Mal wöchentlicher Postdienst vis Liverpool

von Antwerpen nach New-Aork
durch die berühmten Dampfer dieser Linie.

6171 ok 6SL87LK .
6,71 vt KI6SM080 .
VI77 ol » 08ISLL !..
Olli vl LssIVLLk.
6,71 vl »äI.7I» 0LL.
vrrr »f ssisiol.. -

Diese Dampfschiffe führen sowohl die Post von England a!« auch der Vereinigten
Staaten von Nord » ümerika und find nicht nur allgemein bekannt wegen ihrer Größe,
Stärke und beauemen Einrichtungen , sondern auch wegen ihrer schnellen Reisen zwischen
Liverpool und New-Uork.

Paffagiere können Billete haben nach allen Theilen Nord-Amerika'- .
Fracht-Uebernahme ab Antwerpen mit direkten Connaiffementen.
Billigst gestellte Paffagepreise ab Antwerpen für Kajüten und Zwischendecks -

Paffagiere .
Um nähere Auskunft wende man sich an die Direktion

Liurrsn ,
50 tzvsi äv kilio , Antrverpso ,

oder an die Herren Gebrüder Bielefeld in Mannheim ,
Herren Walther Sk von Reckow in Mannheim ,

und Herrn Gebrüder Bielefeld in Freiburg i . Br .

6171 ak S800LI.1II.
6,71 ak »M8E8 .
6171 ok VVSU» .
6,71 of VMll » .
6171 ok SLl .!k4X .

6,71 ok l.l» LL,6L .
6171 vl l.08008 .
6177 ok 8LV-108L .
6177 ok kLLIS.
6,71 ok VXS8IS870».

z „Laä Srlsiidllä ",
Station Achern ,

seit 15 . April d. I . wieder eröffnet, wurde dieses Jahr durch einen Neubau

„ UM äl« Zimmer "
vergrößert .

Angenehmer Sommeraufenthalt , und als Stützpunkt der prachtvollen Ausflüge
nach den Hornisgründen , Mummelsee, Brigittenschloß, Windeck , den Wasserfällen von
Allerheiligen rc. sebr zu empfehlen.

Wagen im Hause , gute Kücke , ausgezeichnete Weine, aufmerksame Bedienung.
Bei längerem Aufenthalt billiger PenfioaS - PreiS .

Curl Hetzer , Eigenthümer .

Wolken- L Waturheil-Mnstalt
Nnter -Münsterlhal bei Staufen

gegründet vom

Verein sür praktische Gesundheitspflege.
Wir haben dem Herrn Geschäfts -Agenten Albert Notzinger in Freiburg i . Br . dcrr

Allein -Berkauf unserer Mitglieds -Karten für das Großherzögthum Baden übertragen.
Diese Mitglieds -Karten , denen gratis eine „Anweisung für praktische Gesundheitspflege" beigesügt

wird, berechtigen zum Miteigenthum am Vereins-Vermögen und Theilnahme an der jährlich am 1 . Juli statt¬
findenden Prämien -Vertheitung einer Villa in Münsterthal und 50 — 300 Prämien, bestehend in Erzeugnissen
der Zchwarzwälder Industrie .

Eine Karte kostet 4 Mark — 2 fl. 20 kr . südv. — 5 Frcs . — Nähere Mittheilungen sind bei
Herrn A . Notzinger in Freiburg franco zu erhalten.

Der Verwattungsrath.
Auf Obiges Bezug nehmend , bemerke ich , daß in allen Städten Ladens Agenturen errichtet werden

und» Gesuche um Aebertragung solcher Agenturen an mich zu richten find.

H .. L .0 ti2lLA 6r ,
K-399 . ii . Geschäfts-Agent in Areiburg i. Br .
Wolfach im Kinzigthal, Großh. Bade».

Mineral - und KiefernnadelnE Dampfbad
von Xaver Arnrdrusßtzr,

b/4 Stunden von -er Eisenbahnstation Hausach entfernt .
Mineral - und Mefernnadeln -Wannenbiider für Gicht und rheuma¬

tische Leiden. Dampfbäder verschiedener Art . Inhalationen für Asthma ,
chronischen Kehlkopf und Bronchialkatarrh rc. Künstliche Lader nach
Wunsch und kalte Wasterdouche und Flußbäder . Tüchtige Aerzte und
vorzügliche Apotheke, reine , gesunde Luft, komfortable Gasthöfe bei mäßi¬
gen Preisen . Wohnzimmer zu verschiedenen Preisen in der Bade- Anstalt
selbst . Versendung von Liefernnadeln -Priiparaten wie Lrtrart nnd
Gel rc. nach allen Ländern.

Gasthof zum Salme » von I . Eberhard , Hauptstraße. Table
d 'Hote «/sl Uhr und Restauration zu jeder Tageszeit, feine Küche, rein-
gehaltene Weine. Omnibus auf und an alle Bahnzüge. Equipagen,
wie Gesellschaftswagen jeder Art , zu Ausflügen in die reizenden Thäler
Triberg, Schramberg und Rippoldsau rc . , komfortabel eingerichtete Zimmer.

Gasthof zum Ochsen von S . Ärmbrnster , in unmittkibarer
Nähe der Badanstalt. Table d'Hote und Restauration. Terrasse auf den
Kinzigfluß Gute Küche und Zimmer bei mäßigen Preisen . Hotel-
Omnibus auf und alle Bahnzüge. Ein- und Zweispänner stets zu haben .

Gasthof zur Krone von I . Neef , mitten in der Stadt auf
dem Marktplatz. Freundliche Zimmer. Table d 'Hote um 12 «/s Uhr.
Gute rothe und weiße Weine. Chaisen und Pferde. Billige Bedienung.

Gasthof zum Engel von U Lester . Table d'Hote 1 Uhr,
Restauration , gute Küche , reingehallene Weine , gut möblirt - Zimmer,
mit schöner Aussicht in das Freie , unmittelbar an der Kinzig nebst
Garten -Anlagen und Pavillon beim Haus.

Ueber alle auf Obiges Bezug habende Anfragen , sowie bezüglich
der Gasthöfe und Prr : atlogis ertheilt bereitwilligst nähere Auskunft nnd
empfiehlt sich bestens_ Der Obige .

voll

H.5o3. ii .

? « 8tüLwpi8ed ! tHLt ! l' l

kreme» °-o> MvvMk ksltimvre
eventuell 8 « » tt >» » »V» t « I » anlsutenä

0 . oVemesr «
0 . Fneme »
v .
v . tVesen
0 . VernzronL
v . Fen »ra -r»
v.
0 . SsKrma/ 'e
0 . 20. Juli
0 . Fa -r -ronen 23. Juli
v . KLein 27 . Juli
0 . Fa » «a 30 . Juli
0 . Eo 31 . Juli

25 . Juni nach Nrwyork
29. Juni
3 . Juli
k. Juli
9. Juli

13. Juli
16. Juli

17. Juli

0 .
0 . oVsmesrs
0 . So -ra «
v . Mi/»
v .
0 . IVerer'
N . L^e»re-r
v. Sen -ra-r»

3 . Auguü nach Newyork
6 . August

10 . Auguü
13. Auguü
14. August
17. August
20 . August
24. August

Newyork
Balnmore
Newyork
Newyork
Newyork
Newyork
Baltimore
Newyork
Newyork
Newyork
Newyork
Baltimore

Vaffafte -Preise nach New-Uork : Erste Kajüte LVL Thrler ,
LVG Tbaler , 8wricheni>eck SL Thaler Preuß . Courar ».

Vassage -Preise nach Baltimore : Kajüte LSS Thlr . , Zwischendeck LS Thlr . Pr . Ert .

0 . 27 . August
0. 28 . August
v . 31 . Aug.
v . 3 . Seplbr .

Newyork
Newyork
Newyork
Baltimore
Newyork
Newyork
Newyork
Newyork
Baltimore
Newyork
Newyork

zweite Kajüte

vonkreme» --- We8tjlliliest »8««tI,A»iptoa
Nach St . Thomas , Eolon , SavaniUa , La Guayra und Porto Cabello mit
Anschlüssen vis Panama nach allen Häfen der Westküste Amerikas, sowie nach China

und Japan .
v. tkron/vrns M/Ls/r« 7. Juli . v . ssra/ FrsmarcL 7. August.

und ferner am 7. jede« MouatS .
Näber - Auskunft ertheilen sämmtliche Paffagicr -Erpedientcn in Bremen und

deren inländische Agenten, ivwic
Die Direktion äes ^forääentschell Llo^fl .

Vsltlier L v. keekon Io Hl»» » -
^ ^bren bekannte Agenten schließen eben -
fMs Verträge für den Ms« rSÄvut8vI »« »

L,I « A^Ä ab . K. 94 . io.

H.805 . 8. Die Mohrrn -Apotheke in
Mainz versendet gratis die wisfenschafr -
li4e Abhandlung Prof . vr . Samsvn ' S über
den Gebrauch der

cam - killM I , II L I »
(pr . Schachtel 1 Tblr . vreuß. Arzn.-Tare )
« egen Krankheiten der Athmuugs » (I ) und
BerdauungS- ln ) Organe , der Nerven¬
systems un » aegcn allgemeine und specielle
Schwäche-Zustände , wie über di« hervor¬
ragenden Heilkräfte de« Nniversalmiitels der
I ndianer , der Poes aus ? ern ._ _

Mineralbad

1 >/r Stunden ron der Eisenbahnstation
Keuziogeu, bad. Oberland, stündlich Fahr¬

gelegenheit zu festen Preisen .
s Penfionspreife :
8 Nr . 1 . inkl Zimmer S st . SO kr . S
§ . Nr . 2 . . 2st . - m
^ ^ Nr . 3 . . . Ist . SOkr . ^ x
ZD Zu zahlreichem Besuche ladet
Tg Z freundlichß ein ^
« Franz Korwan »
Z Prachtvolle Spaziergänge und »
8 « usstügr . K.708 3.

M .106. 2 . Achern .

_ Hausverkauf.
Ein an der Hauptstraße gelegenes , zwei¬

stöckige « HerrjchastShauS mit zwei vollstän¬
digen Wohnungen , zwei Oekonomiegebäu-
de.i , Stallung »und Remise , und einem
Garten zu annehmbarem Preise zu ver¬
kaufen . Auskunft im Gasthause zur Krone
in Ackern . _ —

Zu verkaufen
ein schöner Doppel -
Pony , braun , Race :
ein Korse , 5 Jahre alt.

Einspännig eingefabren . Wo ? zu
erfragen bei der Expedition dieses
Blattes ._ M 267 . 1 .

M,2l4 , 2 . Freiburg .

Ääfer-Sammlung .
Eine prachtvolle Käfersammlung , be-

stimmr au« 1400 Spccic « bestehend , ist zu
verkaufen durch das Agenturbureau von

Freiburg i . B . , Münsterplab Nr . 7,
_ F . Adria«.

M .212 . 2 . Bruckial .
2̂- bis 300 Stück gut
gesalzene n. geräucherte

Schinken
Wurstler Ed Greulich,

_ Bruchsal ._
K 864 . 5 Planegg ( Bayern ».

Gl»« « st « I«I
ist eine Anweisung franko gegen franko zu
beziehen , wie manAUtosmor , binnen »
8on »i» er »Dro ««v» , allellnntna «-
8ck1L,v aus natürlichem ,

Wege deseitlgt .
0o8meti8eke ksbrik klEAZ

_ lvayeru ) ._ _
M .944 . 1 , Baden - Baden .

Photographie.
Ein tüchtiger uud solider Pbolograph

findet sogleich eine paffende Stelle . Auch
kann die kamplrte Anstalt in Miethe gege¬
ben werden.



)»ülil-, 8elil«88- ll. KpNKlsllli 'UlMli.
«LWÄ bTlLG «

Durcd seine »usserxervödalied deilssme IVirkung in einer
I > t»I IsUttU . zienxe von ksiisn stedt äas nntvrliede Illn «r » lvp» 88er
von oben »n äer keide aller Sllncral -
vr « » vr .

kesonäers bei Lrsokkeiten äes »I «xen8 , äes I »» rn »8, äerL, «der ,
äerMStzr , üer Zsiei -ea , «ier Ulrtn -Vi -K»» « , «ier I^ro «tt »1» , «ier
L « etrer ^ roi,ltlie1t , bei edro >»>8«I,vi » Lr »nlil »^ i!te » äer « ebSr
mutter un«I bei Lllcdt ist «ier Kedraucd «Ier Osrlsvackvr Vasser be-
sonäers ru empkedlen .

>lim nimmt «Iss S »rlsl »»flvr HV» 8S«r ru ilsus auk äieselbe IVeise,
als sm Lrnvnen. vis gervödnliedeDosis ist jeäen Rorxen eine kisscbe , äie
msn warm o«ier kalt mit XwiscbenrSumen von 20 Vlinuten trinkt , wenn
wöglicd unter einem Spsrier^ang in «Ier kreien 8atur , oiier sucb rn Daus,
o «1er im Bett . lim «iie purgiremle IVirkung: «tes D»rlsl »k»flvr Vsssvrs
rn verstärken , « ir«i «iemselben eia llteelöckel 8pr »iälvl8 » lL ruxekllxt.

Kalt xedrsucdt ist riss SI1iivir» Ivt »88er von LarlsbsS n>edr » uk-
lösenä , sls norm .

MerrrliniM, L ?8vnmttttr8L?r! u»ü
ru DmseirlSzen unä Ladern sus dem Wnerslmnorwvrke von

Llitttovis L 6omp . in I 'rktQssnsionä ,
»Is Lrsstrmittel kür kNseu -öloordsäer unä ru Vor - unä IVscbkuren kür äiese
im Druse doedxescdätrt , vberdsupt sn^ereixt bei s »en odronisvlisll LrruK-
koitsmsüitäSL , in welcden üinirrmntd , wsugaldLkto öinldilällnx , kr -
seltlitKlux äer ürxsns unä Ksvsds , ärrnioävrllssslläk Innerv -ttion , 7räx -

dsit ln äen kllllktlüllsll sls vrsscd « oäer kalten suftreten .

Oiessliüdlei ' Lausrdrumi
„Löni « Otto '» tzusUs " dsi OsrlsdsS .

» vtwstvr » Iltnlßsokvr 8 » « vrII « s .
Isgiick kriscd geküllt ru derieben äureb äie

kivssküdlsr SrllllllSllvervLltllnx
IlLstt « » » in OsrlsvsÄ

krocbüren , vreiscoursnte etc. gratis.

MW . 2. Ulbert Lodtz
in Halle a. und Weiffenfels

empfiehlt sich zur Lieferung von Paraffin -Kerzen , Paraffin in
Tafeln und Blöcken, Paraffinölen zur Maschinenöl - und
Wagenfett -Fabrikation , sowie zur Gasbereitung in den vcr-
züglichsten Qualitäten und zu d :n billigsten Preisen.

M .8l . 5. Schwetzingen .

Zur Beachtung.
In Schwetzingen» zwei Minuten vom

Babnhose entfernt, iS in meinerneuerbauten
Vill» eine seine herrschaftliche große Fami¬
lienwohnung nebst Zubehör , wie auch sehr
elegant möblirte Wohnzimmer zu vermie-
then. Das Haus steht frei in einem großen
8 »nen , and bietet außer der außerordent¬

lich milden und gesunden Luft die lieblichste
Fernsicht auf Heidelberg und das ganze
Gebirg , den Mietbern steht die Benutzung
der Promenade im Garte « frei. Das
Rädere auf Anfragen beim Eigenthiimer
selbst.

von Kamienski.
28,000 Auflage .

Animer Wespen.
Zllustrirtcs humoristischesWochenblatt.

R - digirt von JutiuS Slettenheim .
Jllustrirr von G. Heil.

Verlag von B . B -igl in Berlin .

Man abonnirt bei allen Postanstalten
und Buchbondlungkn iür den Preis von
ist Igr . vierteljährlich auf die vom
Publikum und von der gesammten Kri -
tik als ein Witzblatt ersten Ranges an¬
erkannten „ Äerliner Wespen" .

Inserate : 7*/ , Sgr . die Peiltzeit «
durch die Annoncen - Expedition vor
Haasenstein <L Vogler in Berlin ,
Hamburg , Lübeck . Leipzig , Dresden ,
Breslau , Prag , Wien, Lausanne , Genf.
Zürich . St . Gallen . Basel, Stuttgart .
Mönchen , Nürnberg , Frankfurt a . M .
Köln. S .773 . 6.

K.979. 4. Lanvau .

Tapeziergehilfegesuch .
Gesucht wird ein gewandter Tapezierge¬

hilfe in Polsterarbeilen bei hohem Lohn und
dauernder Beschäftigung von H. Doll jr . .
Tapezier in Landau .

Stellegesuch.
Ein junger Mann mit schöner Schrift ,

welcher in einem Fabrikgeschäfl conduio-
nirte , gute Zeugnisse besitzt , sucht zum so¬
fortigen Eintritt eine Stelle.

Franco -Offerten befördert die Eved. d. Bl .
sub Odilkre K 1568 . M . 175 3.

Fisch - Witterung »
ausgkzeichnet und unerläßlich zum reich¬
lichen Fang allerlei FilLe auf jede Art und
Weise , versendet «ine halbe Büchse 8 Sgr . .
eine ganze 12 Sgr . die (3229 )
K.949 . 7 . Apotheke zu Gerstunge «.

M .S56 . Bruchsal .
Eine Leihbibliothek,

der besten und gangbarsten Romane und
Novellen, kirr» 8000 Baude » ist zu ver¬
kaufen. Nähere« Bruchsal/ Blumenstrahe
Nr . 168 , 1 . Treppe.

Ein Referendar
wünsmt bei einem Anwalt kinzutreten.
Näheres bei der Erpcd . d . Bl . M .266 . 2 .

H.V75.8 . Walosbur .

Zum Verkaufen
sind dem Unterzeichne¬
ten übertragen :

Mebrere größere und kleinere Landgüter »
Bauernhöfe, Wasserwerke,Bierbranereicn,
Gasthöfe , Wohn - «nd Geschäftshänser .

Fid . Bornhaufer , Kommiss.
Waldsbut Nr . 171.

M .209. 2. Stuttgart .

k Oräsil
aller Lander in Ordonanz und
Miniatur- Größe, vorräthig bei

Fr . Steinam ,
Hofjuwetitt, Stuttgart .

M2V3 . 2 . Karlsruhe .

Zahnarzt Böhling
ist den 18. dieses Monat « hier cinge .rofsen
und wird bis de» 2 . Juli hier verweilen.
Sprechstunden Vormittags von 8 bis l 2 Uhr,

NaLmitl . von 2 bis 4 Uhr.
Wohnung : Hüte! Deutscher Hof.

Zimmer Nr . 14 . 15 und 23.

Sommer , Zahnarzt,
Dtraßburg, Ecke des Guttcuberg-PlatzrS ,

erste Etage, Eingang Krämergafse Rr . 1.
Künstlicke Zähne u . Gebisse in Kautschuk

oder Metall . Ausfällen Hohler Zähne mit¬
telst eines Zaha -Eementes , den natürlichen
Zähnen täuscbend ähnlich Hülfe gegen
Zahnschmerz, ohne Ausziehen . H 137 .20.

M .S39. Ettenheim .

Ankündigung .
In Folge richterlicher

Verfügung werden die
nachbeschriebenen Liegenschaften des Bern¬
hard Offenburger in Münsterthal am

Montag den 8 . Jnli d. I .»
Vormittags S Uhr,

aus dem Rathhause zu Münsterthal einer
zweiten Versteigerung ausaesetzt, wobei
der endgiltige Zuschlag erfolgt , wenn der
Schiitzungspreis aucb nicht geboten wird.

1.
Ein anderhalbstöckigesWohn¬

haus mit Scheuer und Stal¬
lung unter einem Dache , be¬
sonders stehenden Schwein stal¬
len und Waschhaus, sodann 116
Jauchert 2 Sester 17 Ruthen
Acker , Wiesen , Reutfeld und
Wald , das Ganze ein geschlosse¬
nes Hcfgut bildend, neben der
Gemeinde Kappel und Großh.
Domänenärar , tarirt zu . . 19,000 fl .

Was mit dem Anfügen bekannt gemacht
wird , daß sich fremde Steigerer mit ge-
meinderäthlichen Vermögcnszeugnissen aus¬
zuweisen haben.

Ettenheim , den 17. Juni 1872.
Der Großh . Notar , als

Vollstreckungsbeamter.
Unger , Großh . Notar .

Amtsgericht Heidelberg . Gemeind : Nußloch.
Oeffentliche Mahnung

zur Erneuerung von Grund- und Unterpfandbuchs -Einträgen.
L.730. Rußlocst . Die unten genannten Gläubiger und deren Rechtsnachfolger erhalten hiermit die Aufforderung , dm

bezeichnten Eintrag , wenn er noch Giltigkeit hat , binnen 6 Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls derselbe auf Grund
des Art . 4 de « Gesetzes vom 5. Juni 1860 ( Regierungsblatt Nr . 30) gestrichen werden würde.

Dabei wird bemerkt , daß der Rechtsgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche im Pfand »
buche eingetragen find , in bedungenem Pfandrechte , und der Rcchtsgiund der im Grundbuche eingetragenen Forderungen in dem
gesetzlichen Vorzugsrecht des Verkäufer« besteht , sofern nicht bei einzelnen Einträgen etwas Anderes bemerkt ist.

Nußloch. den 29. Mai 1872.
Da « Pfandgericht : Der Bereinigungokvmmissär:

S > ckmüller , Bürgermeister . A n weiler

Eintrags .stelle desDatum
des

intrags
Grundbuch Pfandbuch .

Band . Serie . Serke.

22 . Juni 1831

23 . Sept

7. Febr. 183

12. März
10. Juli

5. Sept

7l 8 . Jan .

6 24 . Sept . -

l9 . Febr. 1834

>26. März -

13? 5. April »

14 ? l7 . April -

15?28. April -

16? 3 . Juli -

17? 9- Juli -
b. Junr -

18126 . Aug. »

19 12. Sept . -

20 27. Dez. -

23 . März 1835

27. März -
18. April -
3 . April -

18. April -
29. April -

2 . Mai -

16 . Mai
22. Mai
30. Juni
18. Aug.

24. Sept . -

12. Nov.

28 . März 183
2. Mai

28. Mai
27. Okt. 1838»
14 . Juni 1836»
22 . Juni -

1 . Aug. 1839»
13. Aug. 1836»

16. Aug.

38 25. Okt

14 . Jan . 1837

3 . März

4. April

4 . Okt

6. Nov.

46?13. Jan .
47113 . Febr. 1838
48» 9. Febr. .
49» 2. April .

50» 6. April -

51gl1. Juni -

7. Sept . -

5. Jan . -
^ 15 . Jan . 1839

21 . Febr. .
^ 12. April -
55 30. April

56 5- Mai -

57 11 . Juni -

58 4. Juli -

59»16. Juli -

60?l7 . Sept . -

IX

504

521

104

X

IX

558

576

X

Balthasar Werner , Metzger hier

Johannes Seitz , Landwirth hier

Konrad Sattler , Steinhauer hier

703
705
742

25

29

47

59

79

84
157
106

44

149

150

195

239

242

271

306

310
313
357

401
441

474

499

582

609
492
624
642
685
674

677

Namen , Vornamen , Wohnort ,
Stand oder Gewerbe

des Schuldners
oder dessen Rechtsnachfolger.

Namen , Vornamen, Wohnort ,
Stand oder Gewerbe
- es Gläubigers

»der dessen Rechtsnachfolger.

Betrag
der

» Forderung .

Michael Hiibkl's Wittwe in Heidel¬
berg . Bedungene Obligation

Barbara Samuel in Heidelberg . Be
dungene Obligation

Karoüna Geisel aus Kreuznach , in
Heidelberg. Bedungene Obligation

Jakob Heinrich Gänzler , LandwirtMduard Henking in Heidelberg . Be-
bier

Joseph GeierhaS, Bürgermeister hier

Andreas Bilz , Wittwe , Landwirth
hier

Friedrich Ernst hier

Andreas Willaucr , Landwirth hier

Martin Winter , Landwirth hier
Peter Winter , Landwirth hier
Nikolaus Bühler , Schneider hier

Joseph Stuche , Landwirth hier

Joseph Scheid , Landwirth hier

Jakob Sickmüller , Landwirth hier

Martin Wcrsching Wittwe hier

Philipp Blumenstock, Landwirth hier

Johannes Riepcmer , Landwirth hier

Konrad Rensch hier

Friedrich Fertig , Schuhmacher hier

Johannes Bumann , Landwirth , Ww : .

Georg Fellhauer , Landwirth hier

Peter Winter , Landwirth hier

Johannes Nestor, Landwirth hier

Georg Baust , Landwirth hier

Anton Seitz, Maurer hier

Johannes Bumann Wittwe hier

Moritz Auweiler , Landwirth hi :r

Ludwig und Kaspar Auweiler , Land
wirthe hier

Philipp Hrid , Landwirth hier

Theresia und Anton Fehringer hier

Michael Sattler , Landwirth hier

Johann Georg Galler in Leimen

Karl Oreans , Müller hier

Johann Adam Herbig , Schreiner hier
Balthasar Alle , Leineweber hier

Moritz Rensch, Landwirth hier

Philippine und Anna Maria Sperr
hier

Johann Jakob Müller in Heidelberg

fl .
100

50

150

600

270 .

46

29

dungene Obligation
Frau Kreglinzer in Karlsruhe . Be¬

dungene Obligation
Oberwundarzt Filsinger hier. Rich - 46 24

terliches Pfandrecht
Joseph Maier , Handelsmann in 29 59

WicSloch . Richterliches Pfandrecht»
Forstverrechnervon Latt in Heidelberg .!! 1000

Obligation
Derselbe . Obligationen 740

do. , 900
Jakobina Dirauf in Heidelberg . Obli - » 40

gaiion
Justins Züllig in Hüd -lderg. Obli - 100

gqlionen
Frau Rath Schmuck Wittwe in Hei- 580

dclberg . Obligation
Justin » Züllig in Heidelberg . Obli - 300

gativn
Maurermeister Schau in Bruchsal, s ZOO

Kaution
Theresia Brunn in Heidelberg . Obli - j 300

gatten
TheilungSksmmissär Mcning in Hei - 450

» elberg . Obligation
Marianaa Bronn in Heidelberg.! 340

Obligation
Joseph» Mantanes in Mannheim .! 250

Obligation
Oberwundarzt Filsinger in Leimen 9 4g

RichterlichesPfandrecht
Derselbe . RichterlichesPfand -» 7

recht
Kreisrath Davans in Mannheim . 1000

Obligation
Jakob Pfist:r , Landwirth hier. Vor -^ 630

zugsrecht
Ludwig HLiter, Landwir '.h hier . Vor ! 625

zugSrccht l
Jakobina Dürauf in Heidelberg .! 500

Obligation
Ministerialrevisor L. Achenbach in

Karlsruhe . Obligation
Rechtsverwandte Hill in Heidelberg.

Obligation
Johann Baumann von Kirchheim .

Kaut on

350

400

140

706 Johann Jakob Müller in Heidelberg Freifrau Lisette von Faber in Heidel
713 berg . Obligttion
755 Mathias Rensch , Landwirth hier Hermann Müller Wittwe in Heidel¬

berg . Richterliches Pfandrecht
Samuel Friedländer in Heidelberg.

Kaution
Michael Kocher in Kirchheim . Obli¬

gation
Auguste S .ettberg in Heidelberg.

Obligation
Pfleger Bronn in Heidelberg . Rich¬

te , lich
Magdalena Bohre« in Wicsloch .

Obligation
Philipp H imbrecht in Karlsruhe .

Kausschilling
Frl . Mangold in Heidelberg . Obli¬

gation
L . Gmelin in Heidelberg . Obligation
Daniel Melwarl , Schuhmacher inj

Heidelberg . Obligation
Johann Jakob Schmitt , Heidelberg.

Obligation
Philipp Schumacher , Landwirth hier »Oberpedell Ritter Wittwe, Heidelberg

» Obligation
Michael Vogel, Landwirth hier »Theresia Bronn , Heidelberg . Rich¬

terlich
446 »Philipp Schneider , Landwirth hier »Koniad Stattmüller , Wiesloch . Kauf -

» . - . ? selling
527 »Joh . Wrpfler , Jakob Gänzler , Land- »Oberamtsfchreib«r Gruber in Heidel-

» wirthe hier » berg . Kausschilling
581 »Daniel Oreans , Lammwirth hier »Joseph Maier , Wirlh hier . Obli -"

gatron
593 »Georg Michael Mch Wittwe , Land -»Advokat vr . Hügel, Heidelberg . Rich

797

810

127

150

172

184

221

263
264

Mathias Rensch , Landwirth hier

Zusanna Heikel Wittwe hier

Johannes Riepemrr Frau » geh . Hil¬
lenbrand . hrer

Sebastian MoSbruh , Landwirth hier

Ludwig Pfiister , Landwirth hier

Georg Philipp Schuhmacher , Land
winh hier

Friedrich Retlig , Landwirth hier

Franz Kistenmacher , Landwirth in
Leimen

Jakob Heikel jung , Steinhauer hier
Franz Hribtl hier

309 »Joseph Wunschmann , Landwirth hier

322

373

Karolina Collarius in Mannheim .
Obligation

F . P . Dilg in Heidelberg Obli¬
gation

Eoa Magdalena Bernes von Wies-j
loch . Obligation

Franz Becher in Mannheim . Vor
zugsrechr au« Ackerkauf

Eo . Kreuzsteinacher Psarrbausond in» gyO
Heidelberg . Obligation

Derselbe . ,
Herr Hindcher in Heidelberg . Obli¬

gatio»
Reinmold , Kirchenraih und Pfarrer « 200

in Wicsloch . Obligation
Derselbe . „ , 15g

400

350

50

65

290
225

wirth hier
604 »Hcinrrch Bauer , Pflasterer hier

633 »Gemeinde, politische hier

651

665

Konrad Brerling , Landwirth hier

Jakob Heibel, Steinhauer hier

lerlich
»Samuel Früdländer , Heidelberg .
» Obligation
»Ludwig Wild , Heidelberg . Obliga -
» t!on
»F. Th. Müller Kinder , Heidelberg .
» Obligation
»L. Gmelin , Professor , Heidelberg.

Obligation

300
250

40

250

500

200

50

300

198

1400
1000

130
525

650

260

20

165

2500

600

12

1000

870

1100

125

kr.



Land .

Sl Datum
M des

iintrags .

ll . März 1840

4 . Mai

13 . Juni -

17. Okt . 1833g Vl

10. April 18c

6616 . Mai -

Stelle des Eintrags .

Grundbuch. Pfandbuch

67

70

7. Mai -
12. Avril -
16. Mai -
11 . Avril -
16 . Mai -
6. Febr . 1839

3 . MLrz 1840 VII

reite.

Namen , Vornamen , Wohnort ,
Stand oder Gewerbe

des Schuldners
oder dessen Rechtsnachfolger.

Name» , Vornamen , Wohnort ,
Stand oder Gewerbe

des Gläubigers
oder dessen Rechtsnachfolger.

487
473
492
471
492
563

30

Jakob H-ibel, Steinhauer hier

Anton Seitz, Landwirth hier

Mdwig Keller, Landwirth hier

Johann Melchior Keller , Landwirth
hier

Johann Bernhard Böhm

Franz Anton Seuche, Landwirth hier

Michael Heub. Maurer hier

Michael Schweick .rt . Wilh . Hopf.
Friedrich Heikel , Philipp Schmitt ,
Landwirlhe hier

Daniel Löwenthal in Mannheim

I . L . Löwemhal in Mannheim

WUHeimine Leers in Mannheim
Richterlich

Johanne « Rudinger , Heidelberg
Obligation

Marg . Schaufler . Forstinsp . Wittwe.
Heidelberg. Obligation

Dieselbe. .

Jakob Zügel Wittwe , Heidelberg.
Obligation

Joseph Keller, Schullehrer in Stupf
eich. Kaufschilling

Charlot .e Laur , geb . Wippermsnn
Wwe. in Heidelberg. Kaufschilling

Di s lbe. Kaus chilling

Joseph Bär , Gafiwirth hi .r . Kauf
! fcbilling
^PHilipp Lang , Pflugwirth hier.
! Kaufschilling

Benag
der

Forderung .

st -

300

5500

4004

Bürgerliche Rechtspflege .
Oeffentli - e « ufforverangen .

L.781 . Nr . 4312. Ueberlingen .
Gerber Hermann Zimmermann von
Hagnau besitzt auf der dortigen Gemar¬
kung folgende Liegenschaften :

Urb. - Nr. 117 , Haus - Nr . 94 zweistöcki-
gcs Wohnhaus mit angebautem Gerberei -
gebäude.

ca . 16 Ruthen 1 Ar 44 ssJMeter Hof-
raithe und Gelbereiplatz im llaierdorf .

Mangels Eintrags eines Erw - rbstitels
im Grundbuch verweigert der Gemeinde¬
rath die Gewähr . Aus Antrag des Her¬
mann Zimmermann werden daher alle
Diejenigen , welche an diesen Liegenschaften
dingliche Rechte , lehmrechtliche oder fidei-
kornwifsarische Ansprüche haben , oder zu
haben glauben , aufgefordcrt, solche

binnen 2 Monaten
geltend zu machen, widrigenfalls solche dem
ÄufsorderungSkiäger gegenüber für erlo¬
schen erklärt würden .

Ueberlingen, den 11 . Juni 1872.
Grvßh . Hab. Amtsgericht.

Büchner .
L. 775. Nr . 6326 . B r e i f a ch. Die

Ehefrau des Küfers Adolf Fichter , Au¬
guste , geb. Fichter von Achkarren , besitzt
auf Ableben des Altbürgermeisters Georg
Fichter von Achkarren folgende Liegen¬
schaften :

s . auf der Gemarkung Breisach :
, 3 Mannshauet Wiesen in der Wolfs¬
höhle oder Wolfshülle , neben Heinrich Ul¬
mann und Leopold Wehrle, früher Konrad
Kind und August Chemin.

d . auf der Gemarkung Jhringen :
2 Mannshauet Acker im Jhringer Thal ,

neben Binzens Schätzte und Georg Fichter ;
2 Mannshauet Wald im Heuwald , neben

Georg Weber und Mathias Maier .
Weil der Erblasser Erwerbsurkunden

nicht besaß , verweigern die betr. Ortsge¬
richte den Eintrag und die Gewähr des
Eigenthumsübergangs zum Grundbuch . Es
« erdm deßhalb alle Diejenigen , welche in
den Grund - und Pfandbüchern nicht ein¬
getragene dingliche Rechte , lehenrechtliche
oder fideikommisfarische Ansprüche an die
genannten Liegenschaften haben , aufgefor¬
dert, solche

binnen 2 Monaten
anher anzumelden , widrigens solche der
dermaligen Besitzerin gegenüber für er¬
loschen erklärt würden .

Breisach , den 7 . Juni 1872.
Grohh . bad. Amtsgericht,

v . Weiler .
L .759. Nr . 5638 . Tauberbischofs -

heim . Nachdem auf dre diesseitige Auf¬
forderung vom 27 . Februar l . I . , Nr . 2003,
weder dingliche Rechte noch stdeikommisfa-
rischc oder lehenrechtliche Ansprüche auf die
dort genannten Liegenschaften innerhalb der
angeordneten Frist geltend gemacht wurden ,
so werden dem Michael Volkert von
Brehmen gegenüber jene Rechte für erlo¬
schen erklärt.

Tauberbischosshcim, den 14 . Juni 1872.
Großh . bad . Amtsgericht.

L o ch b ü h l e r .
L.763 . Nr . 5644. Tauber bischs se¬

tz ei m. Nachdem arff unsere Aufforderung
vom 13. Februar d . I , Nr . 1428 , Rechte
der dort bezeichnelen Art an die dort ge¬
nannten Liegenschaftennicht geltend gemacht
wurden , so werden solche dem Jakob Heid ,
Joh . S . , von Stei .'.bach gegenüber für ver¬
loren erklärt.

Tauberbischofsheim, den 15 . Juni 1872.
Großh . bad . Amtsgericht.

K l f n e r.
L.750. Nr . 16,297 . Mannheim .

Da in Folge der diesseitigen öffentlichen
Aufforderung vom 13 . Juni 1871 , Nr .
4704 , dingliche Rechte oder lehenrechtliche
oder fideikommissarische Ansprüche dahier
nicht geltend gemacht worden sind , so wer
dm dieselben gegenüber der

PH. Schrekenberger Ehefrau ,
Bark . , geb. Schrekenberger ,
Mich. Schrekenberger 5.,
Wendel Sohn und Jakob Stahl
Ehefrau , Margar . , geb. Schreken¬
de r g e r von Neckarhausen für ver¬
loren gegangen erklärt .

V. R . W .
Mannheim , den 14. Juni 1872.

Großh . bad . Amtsgericht.
Kiefer .

Eberle .
L .776 . Nr . 6551 . Breisach . Dazu¬

folge des diesseitigen Ausschreiben- vom 10.

Februar d . I . , in Nr . 52 bieieS Blaues , an
der dort bezeichnet«» Liegenschaft keinerlei
Ansprüche innerhalb der gesetzten Frist er¬
hoben worden sind , io werden dieselben nun¬
mehr dem neuen Erwerber Lorenz Engel
von Merdingen gegenüber für erloschen er¬
klär .

Breisach, den 13 . Juni 1872.
Großh . bad. Amtsgericht.

v . Weiler .
Warnung .

L.788. Nr . 5342 . Donaueschingen
Der Helene Heinemann von Haujen -
vorwald sind bei dem in der Nacht vom
14 . auf den 15. d. M . donselbst stattge¬
hakten Brande folgende drei Sinlagscheine
der hiesigen Sparkasse abhanden gekommen .

1 . Nr . 11,921 vom 13. Februar 1867,
Einlage 141 fl. ;

2. Nr . 20 .331 vom 17. Januar 1871 ,
Einlage 20 fl. ;

3. Nr . 22,080 vom 23 . September 1871,
Einlage 10 fl.

Bor dem Erwerb dieser Scheine wird
hremit öffentlich gewarnt.

Donaueschingen, den 18. Juni 1872.
Großh . bad . Amtsgericht.

Z eps .
Ganten .

L .755. A.Nr . 756S. Sinsheim , liebe:
das Vermögen ins Handelsmanns MoseS
Rein ach von Sinsheim haben wir Gant
erkannt, und wird Tagfahrt zum Richtig¬
stellung- - und Vorzugsverfahren auf

Dienstag den 9 . Juli d. I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

anberaumr . Wer nun aus was immer für
einem Grund einen Anspruch an diesen
Schuldner zu machen hat , hat solchen in
genannter Tagfahrt , bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Masse , schriftlich oder
mündlich, persönlich oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte dahier anzumelden , die etwai¬
gen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu
bezeichnen und zugleich die ihm zu Gebot
stehendenBeweise, sowohl hinsichtlich der
Richtigkeit , als auch wegen dem Vorzugs¬
rechte der Forderung anzulrctcn .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder
Nachlaßrergleich versucht , dann ein Masse¬
pfleger und Gläubigerausschuh ernannt , und
jollm hinsichtlich der beiden letzten Punkte
und hinsichtlich des BorgverzleichS die Nicht-
erschemcnden als brr Mehrzahl der Ecschte-
n -nen beitretend angesehen werden.

Die im Ausland - wohnenden Gläubiger
haben längstens bis zu jener Tagfahrt einen
dahier wohnenden Gewalthaber für den
Empfang aller Einhändigungen zu bestellen ,
welche nach den Gesetzen der Panhie selbst ge¬
schehen sollen , widrigenfalls alle weiteren
Beifügungen und Erkenntnisse mit der glei¬
chen Wirkung, wie wenn sie der Parthie er¬
öffnet wären, nur an dem SitzungSorte des
Gerichts angeschlagen , beziehungsweiseden¬
jenigen im Anslande wohnenden Gläubi¬
gern, deren Aufenthaltsort bekannt ist, durch
die Post zugesendet würden.

Sinsheim , den 17. Juni 1872.
Großh. bad . Amtsgericht.

M u ß l e r .
Häffner .

VerwogeuLübsonbcruuge « .
L.763. Nr . 2207 . Eivil - Kamwer . Frei -

burg . In Sachen der Ehefrau des Au¬
gust Lang , Liselte , geb. Clei « , von
Schopfheim gegen ihren Ehemann , Vermö -
gensabsonderung belr. , wurde die Klägerin
durch Unheil vom Heutigen für berechtigt
erklärt , thc Vermögen von tum ihres Ehe¬
mannes abzusondern.

Freiburg , den 12. Juni 1872 .
Großh . Kreis - und Hofgcricht.

Lugo .
L.7S0. Cio .Ni . 2382 . WaldShut .

Durch diesseitiges Uriheil vom Heutigen
wurde die Ebenau des Jodanu Kuhe -
mann , Katharina , geb. Kromcr , von
Kadelburg für berechtigt erklärt , ihr Ver¬
mögen von demjenigen ihres Ehemannes
abzusondern.

Die« wirb zur Ke . mnißnahme der Gläu¬
biger hiermit bekannt gemacht.

Waldshut , den 13 . Juni 1872 .
Großh . bad . Kreikgericht.

Junghanns .
Dorner .

Brdeinweisurigea .
L.69, . 3 . Nr . 9296 . Waldshut . Die

Wittwe des Accisors Laver Schmioer von
Jestctten , Magdalena , geh. Jehle , har um
Einweisung in den Besitz nnd die Gewähr
der Verlaffeiischaft ihres Ehemannes gebe-

VerwaltungSsachen.
Kemeiudesaqen .

M .240 . Nr . 5069 . V i l l i n g c n .
Der bisherige Herr Bürgermeister Johann
Weiß haar von Kirchdorf wurde als
Bürgermeister dieser Gemeinde wieder er¬
wählt und heute verpflichtet, was wir zur
öffentlichen Kenniniß bringen .

Villingen, den 18 . Juni 1872.
Großh . bad . Bezirksamt.

Siegel .

ten. Etwaige Einwendungen dagegen find
binnen 4 Wochen

dahier verzubringen , widrigenfalls dem Ge¬
such entsprochenwürde.

Waldsbut , den 3 . Juni 1872 .
Großh . bad . Amtsgericht«

H a u r y.
L.698 . 3 . Nr . 11,239 . Rastatt . Die

Wittwe des F -rdinand Kistner I ., Sofie ,
geb. Kistner , von Elchesheim Hot um
Einsetzung in die Gewähr de « Nachlasses
ihres Ehemannes gebeten

Diesem Gesuch wird entsprochen werden,
wenn nicht

binnen 14 Tagen
Einsprache erhoben wird.

Rastatt , den 13. J rni 1872.
Großh . bao. Amtsgericht.

Waag .
Lutz .

L .700 . 3 . Nr . 11,240 . Rastatt . Die
Wittwe des Schusters Karl Fel « , Marga¬
retha , geborne Mat ans check , von Gerns¬
bach hat um Einsetzung in die Gewähr des
Nachlasses ihres Ehemannes gebeten .

Diesem Gesuch wird entsprechen werden,
wenn nicht

- binnen 14 Tagen
Einsprache erhoben wird.

Rastatt , den 13. Juni 1872.
Großh . bad . Amtsgericht.

Waag .
Lutz .

Handelsregister -Einträge .
L .772 . Nr . 18,085 . Karlsruhe .

Unter O .Z . 146 des Gesellschaftsregisters
wurde die seit 1 . Juni v . I . dahier be¬
stehende Firma , J . Hummel u . Ci e. '

eingetragen. Theilhaber dieser offenen Han¬
delsgesellschaft sind die Baumeister Josef
Hummel und Ludwig Reiß sowie
Architekt Gottfried Richard dahier , alle
mit vollem Vertretungsrecht für die Firma .
Die beiden Erstgenannten sind verheirathet.
Nach dem Ebevertrag des Ludwig Reiß
mit Emilie Baldas von Mörsch , <1. ck.
Ettlingen 15 . Februar 1868 , ist die Güter¬
gemeinschaft auf den Einwurf von 50 fl.
seitens jedes Gatten beschränkt .

Karlsruhe , den 13. Juni 1872.
Großh . bad. Amtsgericht.

Nebenius .
L.773. Nr . 18,084 . Karlsruhe .

Unter O.Z. 322 des Firmenregisters wurde
die Firma , J . Schuhmacher ' dahier
eingetragen. Inhaber dieser seit 1 . Mai
d . I . bestehenden Firma ist Kaufmann
Johann Schuhmacher von hier . Nach
dem Ehcvertrag desselben mit Louise Doll
von hier , ck. «l . Karlsruhe 7 . Mai 1872,
ist die Gütergemeinschaft auf den Einwurf
von 50 fl . seitens jedes Galten beschränkt .

Karlsruhe , den 13. Juni 1872 .
Großh . bad. Amtsgericht.

NebeuruS .

Strafrechtspflege
VerweisungSbeschlüfse.

L .777 . Nr . 1056 . Freiburg . Ma¬
ria Beckert von Breisach wird unter der
Anschuldigung :

daß sie am 19. oder 21 . Januar d .
I , in der Absicht , sich einen rechts¬
widrigen Vorlheil zu verschoss-», das
Vermögen de« Bureaudieners Jo¬
hann Adam Licbig in Freiburg da¬
durch beschätigre , daß sie in ihm
durch die Vorspiegelung der falschen
Thalsache , sie sei die Eigenthümerin
zweier am 18. Januar von Pauline
Schlesinger aus Kolmar dem
Liebig übergebener Gepäckstücke,
der Gepäckschein sei verloren gegan¬
gen, eine - Jrrtbrim erregte und ihn
so verleitete , die Gepäckstücke, die
einen gemeinen Werth von minde¬
stens 71 fl . 22 kr . halten , an sie ( Be¬
ckerl ) zu verabfolgen,

auf den Grund des 8 263 des R .St .G . B . ,
f 8 26 d-r G .V . , Art . 15 - 17 des Eins .Ges.
! vom 23 . Dezember v . I . , 8 205 Z . 5 und

2 -7 St .P .O .
wegen Betrugs

in Anklagestand versetzt und zur Aburihei -
lung vor die Strafkammer de« diefseittgen
Gerichtshofes verwiesen.

Dies wird der flüchtigen Angeklagten
hieimit bekannt gemacht,

Freiburg , den 12. Juni 1872.
Großh . bad . Kreis - und Hofgericht.

Raths - uno Anklagekammer.
F e V e r.

vr . Harden .

Vrii -v .

, M .36l . Nr . 18/19 . Dur lach .

L Ankündigung .
^ I » Folge richterlicher Verfü¬

gung wird dem Landwirth Wilhelm Du¬
mas von h er mit seinen übrigen Liegen¬
schaften aus hiesiger Gemarkung auch

1 Morgen 3 Viertel 12 Ruthen alten oder
1 . 2 . 44 . 90 Fuß

ueuen MaßeS Acker im Wolf , neben Mau¬
rer Friedrich Veneter und Adam Ruf , im
Anschläge vsn 200 fl. , am

Montag den 15 . Juli 1872 ,
Nachmittags 3 Uhr ,

im hiesigen Rathhause zum zweiten Male
der Versteigerung auSgcsetzt und um das
höchste Gebot cndgiltig als Eigemhum zu-
geschlagen , auch wenn der Schätzunzsprei «
nickt erreicht uird .

Hiervon wird der an unbikannten Orten
abwesende , auf obiges Grundstück eingetra¬
gene VorzugSgläubiger Leopold Emil Un -
ger , Kellner vsn vier, mit der Aufforde¬
rung in Kennlniß gesetzt, den Betrag seiner
Forderung an Kavital , Zinsen und Kosten
spätestens in der VcrkeigcrungStagsahrt bei
dem Unterzeichneten Vvllßreckungsbeamten
anzume den , indem die auf Gruns der An¬
weisung geschehene Zahlung des Steige «
rungSvreise« die Wirkung bat, daß der ver¬
steigerte Acker von dem Vorzugsrecht be¬
freit wird .

Dabei wird dem Leopold Emil Unger
zugleich ausgegeben , einen bi :r wohnenden
Gewalthaber öufzuftellen, widrigenfalls alle
weiteren Verfügungen mir der gleichen
Wirkung , al « wenn sie ihm eröffnet wären ,
an der Gtrichlstafel werden angeschlagen
werden.

Duclach, den 17. Juni 1372 .
Der Großh . VoUstreckungsbeamte:

H. Buch , Notar .

k.998 . 3. Stein -
b a ch-

Kiegenschasts -
Verkeigerung.

In Folge richterlicher Verfügung werden
dem Adlerwirth Bernhard Grethel in
Bühlenhal am
Donnerstag den 11 . Juli d . I . ,

Nachmittags 2 Uhr ,
im RatbbavS allda lnvchbeschn bene Liegen¬
schaften öffentlich veiflligen und endgiltig
zug-schlazen , wcnn der Anschlag oder mehr
geboten wird , als :

I . Die Hälfte eine« anderthalö -
siöckigen Wohnhauses mit ge¬
wölbtem Keller und Wirth -
schastsgwechtigkeit zumAdler,
besonder« stehendem Bier-
braucreigebäude , nebst 103
Ruthen Hausgarten rmdHof-
raitbe in den Freihöfen zu
Bühlertbal , neben dem Büh -
lolbach , Anton Schneider u.
Johann Kern , lax . 4000 fl.
Brauereieinrichtung 3000 fl.- 7000 fl .

4 . Die Halste einer Sägmühle
mit zw : r Säge - und einem
Cicculargang , Wassergerech -
tiskeil , nebst 90 Ruth . Hof-
raithe im Oberthal , neben
dem Bühlotbach , Reinhard
Geiser nnd Thrlstraße , dar. 3500 fl .

3 . 44,8 Rlh . Reben mir Vor-
geländ in Sefige , einerseits
Leopold Jost , anders. Karl
Kern Erben , tar - . . . 180 fl .

4 . 29,8 Rlh . Acker in der En¬
gelsbach , einers. P -ter Reith ,
anderst Donar Naber , lar . . 45 fl.

5. 50.8 Rth . Reben im Bügen ,
einers. Verona Ludwig , ads .
Anton Geiser, rar . . . . 250 fl.

6 . 66 .7 Rth . Reben in der
Sch denbach , einers Alois,
Reinschmidl Wittwe , anders.
W- .i, tar . 200 fl.

7. 25,5 Rlh . Reben in derScha«
derb , ch , einers. Blasius
Schmidt , anders. Balthasar
Baumann , lar . 80 fl.

8. 64 Rlh . Reben im. Eichbecg ,
einers. Karl Grethel . anders.
Johann Schühle, tar . . . 350 fl.

9. 86,4 Rtd . Acker in der
Schwarzenbach, einers.Georg
Frei , anders. Fußweg , tax . 120 fl.

10. 57,7 Rtb . Acker im Moken,
eiueif . Leo Wolf, anders.
Matthäus Mei -.r , tax. . . 120 fl .

II . 90 Rlh . Malten allda , einers.
Fußweg , anos. Franz Laser
Häußler , tar . 300 fl .

12 . 100,9 Rlh . Acker mit Obst¬
bäumen allda , einers. Mat¬
thäus Huber , anders. Jo¬
hann Bap .ist Ibach , tax. . 300 fl.

13 . 47,7 Rth Reben allda , einers.
Daniel Jost , anders. Urban
Schühle , tar . 140 fl .

14 . 67,1 Rlh . Reben allda , eins .
Lorenz Reinschmidt, anders.
Karl Pfkffinger , tar . . . 145 fl.

15 . 117 .8 R b . R - ben in der
Bubenhald , ei urs . Reinhard
Baumann , anders. Franz
Lauer Häusler , tar . . . . 500 fl.

lk>. 51 .4 N h . Reben allda , eins .
Johann Bop : stJbach, ands.
AoOrb HLnb , wr . . . . i60fl .

17. 321,2 Rio . Reben und Acker
im Mittelberg , einers. Mi - ^
chrcl Faitth , anderst Mat¬
thäus Räuber , tar . . . . 600 fl.

18. 27,3 Rch. Reben in der
Schwarzenbach, einers. Edu¬
ard Fauih , anders. Franz
Laser Häußler , tar . . . . 110 fl .

19. 43 .2 Rlh . Rebe» und Acker
im Hatz nwörth , eine.». Jo¬
hann Rohrhirsch, cnders. die
Gemeinde, rar . . . 120 fl.

20. 49,9 Rth . Malten arischer '
Bühn , einers. Karl Grethel ,
and rs . Karl Koner , lar . . 500 st .

31 . 353 Rrb . Matten all »a,
einers. Eduard Fritz, anders.
Andreas Friy . lar . - . - 1800 fl»

22 . 51 .6 Rth . Acker im Mittel -
berg, cinrrst Karl Kern, ads .
Fußweg , tar . . 75 fl.

23 . 4 Mo - g . n 221 Nrh . Wald
' » de: Büchelbach , einers.
Gemeinde Bühl , ands. Fahr¬
weg . tar . 2575 ll .

24. 7 Morgen 29 Rlh . Wald
in der Büchelbach , einers .
Gemeinde Altschweier , ands.
Fabrweg , tar . 1600 fl.

25 . 2 Morgen 216 Rlh . Matten
in der Büchelbach , einers.
Bnlon Gutmann , anders.
Felir Stolz , tar . . . . . 3425 fl.

26 . 59,3 Rkh. HauSgarten im
Obenhal , einers . Anselm
Reinsibmidt , andst Methar -
duS Giigc « , tax. 300 fl .

27 . Ein gewölbter Bi -rkeller auf
der Laube , unter dem Acker
de« Johann Wek , tar . - - lOOO fl.

Steir .bach , den 30. Mai 1872.
Der VollßreckungSbeamte:
Argeldrngcr , Notar .

N .260/1 . Eberbach .

st>. Versteigerungs-
Ankündigung.

In Folge richterlicher Verfügung werden
aus dem Nachlasse des Z 'nnneraeister »
Heinrich BanSbach II zu Eberbach noch¬
mals nachbeschriebene , ihm und seinemBru¬
der Hiob Ban « bach , Z 'mme- rncilter all¬
da, gehörige ReaUlä en , Letzterem der Ge-
meinschaftscheilung halber, als :

Ein zweistöckiges , neu erbautes Wohn¬
haus mit Scheuer , Werkstatt und Damps -
sägewerk (l -tztei eS eventuell zum Abbruch)
nebst ca - 39 Ruth .n 50 Schub altes Maß
Zimmerplatz worauf die Realitäten stehen ,
(an der Chauffe) hier gelegen . 5000 fl.

Die Dampfsäge - Maschine ( von 5Pserde -
kraft ) . 3000 fl.
am Mittwoch den 10 . Juli l . I -,

Nachmittags 2 Uhr ,
im Ratbhauje hier zu Eigenthum , unter
Vorbehalt einer 3 - und resp . 6-lägizen Ra -
trfikalionssrist , vcrsteigerr, wozu die Stei -
gerungSli - bhaber mit dem Anfügen eiage-
laden werden , daß die Steigerungsbed n-
gungen bis zur Versteigern, gstagfahrt täg¬
lich in diesseitiger Nvlairaiskanzlci zu bereu
Emsrcht offen lugen .

Das ganze Anwesen kurz vor der Stadt
zum voriheilhaften Geschäftsbetriebeäußerst
günstig und schön gelegen , erfreute sich
seither einer stetig sich steigernden Frequenz
und kann von kundiger Hand zu hoher
Rentabilität xebrachi werd:n.

Eberbach, den 14 . Juni 1872.
Grvßh . Notar

E i e r m a n ».

M .2I3 . 2 . Malsch .

Ankündigung.
In Folge richter¬

licher Verfügung wer¬
den dem Bierbrauer
Philipp Treiber

von Neu- Mallch dre nach« - ! zeichneten Lie-
xenschatlen am

Montag den 22 . Juli 1872 ,
Morgens 11 Uhr ,

im Rathhause zu Malsch öffentlich verstei¬
gert , wobei der endgiltig« Zuschlag erfolgt,
wenn der Schätzung-Preis oder darüber ge¬
be en wird.
Beschreibung der Liegenschaften .

Eine zweistöckige Behausung mit der
Real - Schildwinhschastsgerechtigkeii zum
„Schwarzen Bären ' in Neumalsch , beson »
derm Schopf mit zwei Pferdställcn , besonde¬
rer Scheuer und Siall . endlich besonderer
Bierbrauern und Branntwnnbrenmrei -
Eimichtung unter eigenem Dach mit Lager¬
bier- und Eisk . llcr,

nebst
203 Ruthen Hosrai .he ,
224 Ruthen HauSgarten und
4 Morgen 87 Ruthen Acker , theil» hinter,

theils um die Gebäulichkeiten liegend, neben
der Landst. aße von Frankfurt nach Basel
und Regina Hvfarlb ,

Anschlag . . . 8000 fl.
Achttausend Gulden .

Hiezu werden die Steigerungsliebhaber
eingcladen.

Malsck. den ! 5 . Juni 1872.
Der Vollstreckuagsbeamle:

Großh . Notar
Springer .

M197 . 2. Nr . 1744. Karlsruhe .

Gehilftngcsuch.
Das Großherzogliche Katasterbureau hier

sucht einen im Zeichnen und Reduzirm von
Eharten geübten Gehilfen . Zahlung nach
Tare , jährlicher Verdienst 1000 fl . bi«
1200 fl . Die portofreien Anmeldungen
sind mit Musterzcichnungen zu belegen .

Karlsruhe , den 14. Juni 1872 .

Druck und Berlw -g der G. Braun ' jche » Hofbuchtzru .ckrrri .
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